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Vorwort

Wer heute irgendeinen Auftrag zu vergeben hat, weiß, daß er sich

mit Geduld wappnen muß; denn überall führt die wirtschaftlich so er-

freuliche Vollbeschäftigung zu langen Lieferfristen. Man ist sich ans

Warten gewöhnt; aber einer wartet nicht: der Kalender, er reiht unbe-

kümmert um die Beschäftigung Tag an Tag und Jahr an Jahr. Und lange

warten kann auch ein Jahrbuch nicht, sonst eilt ihm der Kalender voraus.

So ging es im letzten Jahre dem „Thurgauer Jahrbuch 1947". Weih-

nachten kam heran, das Neujahr ging vorüber, und Ostern stand schon

vor der Türe; aber ein Abschluß des Jahrbuches war nicht möglich.

Wir entschlossen uns daher, das Jahrbuch gleich mit dem nächsten zu-

sammenzulegen und so können wir jetzt das „ThurgauerJahrbuch 1947/48"

den Lesern überreichen.

Auch im neuen Gewände ist es das alte geblieben. Unterhaltung
und Belehrung aus dem thurgauischen Boden und für den Thurgauer
und die Thurgauerin will es bieten und alles festhalten, was verdient

über den Tag hinaus festgehalten zu werden. Die Jahresberichte schließen

an die vorhergehenden an und da, wo sie nicht zwei volle Jahre um-

fassen, wird das nächste Jahrbuch den Übergang bringen, so daß die

fortlaufende Berichterstattung gesichert ist.

Die vielen Anregungen, die im Laufe des letzten Jahres uns erreicht

haben, zeigten uns, wie manchem das „Thurgauer Jahrbuch" fehlte, und

ermutigten uns, neue Wege und neue Kräfte zu seiner Ausgestaltung zu

suchen. Die Früchte dieser Bemühungen werden sich allerdings erst

im nächsten Jahre zeigen. Wir hoffen aber, daß auch dieser Band die

Erwartungen erfülle und recht viele Leser finde.

Der Verlag
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